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Fränkisches Seniorentreffen mit 
Missionssekretär Thomas Kemper 
 
Traditionsgemäß findet alle zwei 
Jahre im Diakoniewerk Martha-
Maria Nürnberg das Fränkische Seni-
orentreffen der Evangelisch-metho- 
distischen Kirche statt. Organisiert 
wird es von Pastor Dieter Lampert. 
 
Rund 180 Senioren aus allen EmK-
Bezirken Frankens begrüßte Super- 
intendent Wolfgang Rieker am 
23. April 2009, verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschön an den Refe-
renten, an den Organisator und an 
die Schwesternschaft des Diakonie-
werks Martha-Maria. Sybil Apel aus 
Würzburg half nicht nur bei der 
Organisation mit; bei ihr konnte 
man auch Handarbeiten aus Afrika 
erwerben und sich anhand von aus-
liegenden Unterlagen ausführlich 
über die Arbeit der Weltmission der 
EmK informieren. 

 
 
Das Lied aus Simbabwe „Jesus sieh, 
hier sind wir“ stimmte in die Veran-
staltung ein. In einer Andacht stellte 
Thomas Kemper anhand von Apos-
telgeschichte 16 den missionari-
schen Auftrag Gottes im frühen 
Christentum am Beispiel des Paulus 
und seiner Begegnung mit Lydia dar. 
Mit einer sehr eindrucksvollen Bil-
der-Präsentation referierte Thomas 
Kemper zum Thema „Mission heute - 
weltweite Partnerschaft“. Eine Welt-
karte mit der Überschrift „Mit Chris-
tus unterwegs - für eine gerech- 
te Welt“ vermittelte einen Überblick 
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Thomas Kemper bei seinem Referat. 

der Arbeit unserer Kirche mit den 
Partnerkirchen weltweit. Mission ist 
nicht Reklame für eine Weltan-
schauung, für eine bestimmte Kultur 
oder die eigene Kirche. Mission ist 
Leben in der Sendung Jesu, betonte 
Thomas Kemper. Mission ist auch 
keine Einbahnstraße. Von den Kir-
chen in Afrika, Asien und Latein-
amerika können wir in Europa neu 
lernen, das Evangelium den Men-
schen um uns her nahe zu bringen. 
Die Missionsbeauftragten in den 
Gemeinden ermunterte der Missi-
onssekretär, vor Ort aktive Informa-
tions- und Aufklärungsarbeit zu 
leisten.  
Besonders hervorgehoben wurden 
die sechs Förderbereiche unserer 
Kirche: 
• Evangelisation, Gemeindeaufbau 
und theologische Ausbildung mit 
Beispielen aus Russland und Alba-
nien. Unterstützung von SAT-7, ei-
nem Satellitensender für die Arabi-
sche Welt zum Empfang der »Guten 
Nachricht«. 

• Kinder und Jugend. Hier wurde 
auf das erfolgreiche Engagement 
von Frido Kinkolenge in Liberia hin-
gewiesen und seine erfolgreichen 
Besuche in Deutschland, über die 
auch die Presse begeistert berichtet 
hat. 
• Menschen zu heilen, wobei be-
sonders der Kampf gegen HIV/AIDS 
genannt wurde. 
• Soziale Projekte, mit beruflicher 
Ausbildung und technischer Hilfe 
zur Verbesserung der Lebensbedin-
gungen. 
• Projekte mit und für Frauen und 
Mädchen, die in vielen Bereichen 
benachteiligt sind und weniger Le-
bensqualität als Männer haben, 
wobei 70 Prozent der Armen welt-
weit weiblich sind. 
• Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung, 
zum Beispiel der Einsatz gegen Ras-
sismus oder die Hilfe für eine brasi-
lianische Indianergemeinschaft in 
Tremembe. 
Missionsarbeit lebt von Spenden. 
Zweckgebundene Spenden gehen zu 
100 Prozent in das jeweilige Projekt, 
versicherte Thomas Kemper. Er be-
endete seine Ausführungen mit ei-
nem Aufruf an die Gemeinden, für 
die weltweite Verbundenheit zu 
beten. 
Wer sich dafür interessiert, findet 
unter www.emkweltmission.de im 
Internet viele weitere Informationen. 
  Dieter Hillmann 
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Arztvortrag in Martha-Maria 
 
„Das künstliche Hüftgelenk – Von 
der Planung bis zur Reha“: Darum 
geht es am Mittwoch, 17. Juni 2009, 
von 17 bis 18.30 Uhr in der Eben-
Ezer-Kirche Nürnberg, Stadenstraße 
68 (beim Krankenhaus Martha-
Maria) im Rahmen der Arztvortrags-
reihe für jedermann „Ihrer Gesund-
heit zuliebe!“ Referent ist Dr. Georg 
Liebel, Chefarzt der Orthopädischen 
Klinik Martha-Maria. 
 
 
„Ins Land der Franken reisen“ 
 
Das Seniorenzentrum Martha-Maria 
Nürnberg lädt ein zum Sommerfest 
am Donnerstag, 25. Juni, auf den 
„Marktplatz“ zwischen den Gebäu-
den Stadenstraße 93 und 93 A. Von 
14.30 bis 17 Uhr lautet das Motto: 
„Ins Land der Franken reisen“. Es 
wartet ein buntes Programm auf 
Bewohnerinnen und Bewohner, de-
ren Angehörige sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Gäste sind 
herzlich willkommen!  
 
 
Gottesdienst im Grünen 
 
Der ökumenische Gottesdienst im 
Grünen mit den Gemeinden St. 
Jobst, St Bartholomäus, Zion und 
den Alt-Katholiken ist eine Gelegen-
heit, Menschen aus anderen Ge-

meinden zu treffen und miteinander 
zu singen, zu beten, Gottes Wort zu 
hören und zu reden. Unter Gottes 
großem Zelt, das hoffentlich seinen 
großen Scheinwerfer, die Sonne, 
leuchten lässt, trifft man sich am 
Sonntag, 28. Juni 2009, um 10 Uhr 
am Nordufer des Wöhrder Sees in 
Höhe der Wöhrder See-Kioske.  
 
 
EmK-Rundfunkmission in Zion 
 
Der Gottesdienst am Sonntag, 5. Juli 
2009, um 9.30 Uhr in der EmK-
Zionskirche Nürnberg, Hohfederstra-

ße 33, steht 
unter dem The-
ma „Rundfunk-
mission“. Zu 
Gast ist Pastor 
Matthias Wal-
ter (Bild), Leiter 
von „radio m“ in 
Stuttgart. An-

schließend gibt es Kirchenkaffee. 
Herzliche Einladung! 
 
 
Clownwochenende für Erwachsene 
 
Ein besonderer Workshop findet vom 
10. bis 12. Juli 2009 im Gemeinde-
zentrum der EmK Fürth statt. Die 
Teilnehmenden werden mit einfa-
chen spielerischen Mitteln in die 
Welt der Clowns geführt, um den 
Clown und die Komik zu entdecken. 
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Im Vordergrund des Wochenendes 
stehen Humor und Ausgelassenheit. 
Durch gezielte Übungen werden die 
Teilnehmenden die Grundelemente 
des Clownspiels wie Gänge, Sprache, 
Töne, Mimik, Ausdruck und Emotio-
nen kennen lernen. Beim Improvisie-
ren wird es manche Überraschungen 
geben und viel zu lachen. Das Wo-
chenende ist auch als Kennenlern-
Workshop für diejenigen gedacht, 
die die Fortbildungskurse „Clownerie 
in der Medizin, Pädagogik und The-
rapie“ absolvieren möchten. 
Kursleiter ist Klaus-Peter Wick, The-
aterpädagoge, Clown und Schau-
spieler. Die Kursgebühren betragen 
165 Euro. Die Anmeldung ist erbeten 
bis spätestens 15. Juni bei der Aka-
demie Wick, Telefon (07222) 49854, 
E-Mail: info@akademie-wick.de 
 

Sommerfest in Müncherlbach 
 
Die EmK-Gemeindebezirke Nürn-
berg-Zion, Nürnberg-Paulus und 
Hersbruck laden herzlich ein zum 
gemeinsamen Sommerfest am Sonn-
tag, 19. Juli 2009, auf dem Gelände 
des EmK-Freizeitheims in Müncherl- 
 

 
 
bach (Bild). Der Tag beginnt mit 
einem Familiengottesdienst um 
10.45 Uhr. Mittagessen, Kaffeetrin-
ken und Spiele für Kinder und Er-
wachsene schließen sich an. Gäste 
aus der EmK-Region sind herzlich 
willkommen! Anreise von Nürnberg: 
B 14 Ansbach/Heilsbronn, nach 
Buchschwabach Abfahrt Müncherl-
bach, im Ort links Richtung Göddel-
dorf, nach 50 Metern links. 
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